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Auftragsbekanntmachung

Vergabe­Nr.: 131­26

Bezeichnung des Verfahrens: Bodengutachten Engelhardstraße Kletterpoth

1. Art der Vergabe

Öffentliche Ausschreibung nach §9 UVgO

2. Bezeichnung der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle

Bezeichnung

Wallfahrtsstadt Werl

Postanschrift

Hedwig­Dransfeld­Str. 23, 59457 Werl

Kontaktstelle: Zentrale Vergabestelle

Telefon­Nummer: +49 2922800­1023

Telefax­Nummer: +49 2922800­1099

E­Mail­Adresse: zentralevergabestelle@werl.de

URL: https://www.werl.de

Umsatzsteuer­Identifikationsnummer: DE 126 632 157

3. Bezeichnung der den Zuschlag erteilenden Stelle

 wie Ziffer 2

 folgende Adresse

Bezeichnung

Postanschrift

Telefon­Nummer:

Telefax­Nummer:

E­Mail­Adresse:

Umsatzsteuer­Identifikationsnummer:

4. Bezeichnung der Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind

 wie Ziffer 2

 folgende Adresse

Bezeichnung

Postanschrift
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Telefon­Nummer:

Telefax­Nummer:

E­Mail­Adresse:

Umsatzsteuer­Identifikationsnummer:

Elektronische Angebote werden über den Vergabemarktplatz des Landes NRW eingereicht.

5. Form der Angebote

Zugelassen ist die Abgabe

elektronischer Angebote ausschließlich unter www.evergabe.nrw.de

­ Elektronisch in Textform

­ Elektronisch mit fortgeschrittener elektronischer Signatur

­ Elektronisch mit qualifizierter elektronischer Signatur

der Angebote  in Schriftform

6. Art und Umfang der Leistung sowie Ort der Leistungserbringung

Die Wallfahrtsstadt Werl beabsichtigt , die Straßen Engelhardstraße und Kletterpoth vollständig zu erneuern. 
Hierfür ist im Vorfeld die Untersuchung des vorhandenen Baugrundes erforderlich. Folgende Arbeiten sind für jede 
Straße durchzuführen: 1. Bohrsondierungen zur Baugrunduntersuchung 2. Kernbohrungen zur Untersuchung des 
Fahrbahnaufbaus 3. Rammsondierungen 4. Georadarbefahrung 5. Erstellung eines eigenständigen Gutachtens

Erfüllungsort

Wallfahrtsstadt Werl, Hedwig­Dransfeld­Str. 23, 59457 Werl

Ergänzende/Abweichende Angaben zum Erfüllungsort

Stadtgebiet Werl: Engelhardstraße / Kletterpoth

7. ggf. Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose

Der Auftrag wird nicht in Lose aufgeteilt.

8. ggf. Zulassung von Nebenangeboten

Nebenangebote sind nicht zugelassen.

9. etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist

Der Auftragnehmer hat die Ausführung spätestens zwei Wochen nach Auftragserteilung zu beginnen. Die Arbeiten 
sind ununterbrochen auszuführen. Die Arbeiten sollen bis zum 30.09.26 beendet sein.

10. Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung und die 
Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

Adresse zum elektronischen Abruf:

https://www.vergabe­westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYRBLNEC/documents

Hinweise zu Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit sind den Nutzungsbedingungen des Vergabemartkplatzes 
NRW zu entnehmen

Anschrift der Stelle

wie Ziffer 2

2 24.06.2026 15:02 Uhr ­ VMP

https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYRBLNEC/documents


VHB NRW Formular 412
01/2020 Auftragsbekanntmachung Öffentliche Ausschreibung

folgende Adresse

Bezeichnung

Postanschrift

Telefon­Nummer:

Telefax­Nummer:

E­Mail­Adresse:

Umsatzsteuer­Identifikationsnummer:

 Etwaige zusätzliche Angaben über die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und der Zugriffsmöglichkeit 
auf die Vergabeunterlagen:

11. Ablauf der Angebotsfrist

08.07.2026 09:15 Uhr

12. Ablauf der Bindefrist

23.07.2026

13. Höhe geforderter Sicherheitsleistungen

siehe Ausschreibungsunterlagen dort in den Bewerbungs­ und Vergabebedingungen und den Vertragsbedingungen

14. Wesentliche Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

siehe Ausschreibungsunterlagen dort in den Bewerbungs­ und Vergabebedingungen und den Vertragsbedingungen

15. Angabe der Eignungskriterien und der mit dem   Angebot vorzulegenden Unterlagen zur Beurteilung der Eignung

Eignungskriterien zur

Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung

siehe Ausschreibungsunterlagen dort in den Bewerbungs­ und Vergabebedingungen und den Vertragsbedingungen

 wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit.

Nachweis über eine bestehende Haftpflichtversicherung (nicht älter als ein Jahr), Deckungssumme mindestens 
für Sachschäden 1.000.000,00 EUR und für Personenschäden 1.000.000,00 EUR. Sollte eine Versicherung in 
der vorgegebenen Höhe nicht bestehen, ist vor einer evtl. Auftragsvergabe ein Nachweis beizubringen, dass die 
Versicherung in der geforderten Höhe abgeschlossen wurde

technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit.

Angaben über 5 abgeschlossene Maßnahmen der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, die mit der zu vergebenen 
Leistung vergleichbar sind (Auftragswerte je mind. 15.000,00 EUR), mit Angabe des Wertes, des Zeitraums der 
Leistungserbringung und des Auftraggebers (Referenzliste) Angabe, welche Teile des Auftrags das Unternehmen 
unter Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt

Sonstige

siehe Ausschreibungsunterlagen dort in den Bewerbungs­ und Vergabebedingungen und den Vertragsbedingungen

16. Angabe der Zuschlagskriterien

Niedrigster Preis

17. Berücksichtigung von Werkstätten für behinderte Menschen und Inklusionsbetriebe
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Sofern das Angebot einer anerkannten Werkstätte für behinderte Menschen oder einer anerkannten Blindenwerkstätte 
oder diesen Einrichtungen vergleichbare Einrichtungen (nachfolgend bevorzugte Bieter) ebenso wirtschaftlich wie 
das ansonsten wirtschaftlichste Angebot eines insofern nicht bevorzugten Bieters ist, so wird dem bevorzugten Bieter 
der Zuschlag erteilt. Bei der Beurteilung der Wirtschaftlichkeit der Angebote wird der von den bevorzugten Bietern 
angebotene Preis mit einem Abschlag von 15 von Hundert berücksichtigt. Voraussetzung für die Berücksichtigung 
des Abschlags ist, dass die Herstellung der angebotenen Lieferungen zu einem wesentlichen Teil durch die 
bevorzugten Bieter erfolgt. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn die Wertschöpfung durch ihre Beschäftigten 
mehr als 10 % des Nettowerts der zugekauften Waren beträgt.

18. Sonstiges

Bieteranfragen sind zugelassen bis zum 01.07.2026 ! ­ Sollte Ihr Angebot in die engere Wahl kommen, sind die 
Urkalkulation (ab einem Auftragswert von über 50.000 EUR netto) und die Produktdatenblätter benannter Fabrikate 
vorzulegen. ­ Wertungskriterium ist zu 100 % der Preis Sämtliche Vergabeunterlagen werden ausschließlich über 
den Vergabemarktplatz NRW zur Verfügung gestellt. Eine postalische oder elektronische Versendung erfolgt 
nicht. Eingegangene Bieterfragen werden unter Wahrung der Anonymität des Fragestellers/der Fragestellerin 
über den Kommunikationsbereich des Vergabeverfahrens im o.g. Portal für alle Teilnehmenden beantwortet. Die 
Bieterfragen sind ausschließlich über diesen Kommunikationsweg einzureichen. Die Antworten auf Bieterfragen 
(Frage­Antwort­Katalog) werden Bestandteil der Vergabeunterlagen sowie der Vertragsunterlagen. Etwaige Liefer­, 
Vertrags­ und Zahlungsbedingungen des Bieters/Auftragnehmers werden nicht Vertragsbestandteil! Hilfreiche 
Informationen zur Abgabe eines elektronischen Angebotes können Sie dem gleichnamigen Dokument in den 
Vergabeunterlagen entnehmen. Bitte wenden Sie sich bei Fragen zum Bietertool und technischen Problemen rund um 
das Vergabeverfahren an den Support der Firma cosinex: support.cosinex.de Tel.: +49 234 298796 0

Bekanntmachungs­ID: CXPWYRBLNEC
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